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H. SPLISTESER 
Die erste Promotion B eines mongolischen Tierarztes und Parasitologen 
auf dem Gebiete der Veterinärmedizin in der DDR 
Am 19. 9. 1986 verteidigte .der Kandidat der Veterinärwissenschaften Munchdorshin DASH, 
Vorsitzender des Komitees für Wissenschaft und Technik beim Ministerrat der MVR und 
Mitarbeiter im Bereich Parasitologie des Forschungsinstitutes für Tierproduktion und Veteri­
närmedizin des Ministeriums für Landwirtschaft der MVR vor einer Prüfungskommission 
der Akademie der Landwirtschaftswissenschaften der DDR (Vorsitz: Prof. Dr. P. RYBKA) 
seine Dissertationsschrift zum Thema "Schildzecken und Ma/jnahmen ihrer Bekämpfung in 
der MVR" mit Erfolg. Gutachter waren: Prof. Ur. Dr. h. c. TH. HIEPE, Prof. Dr. REGINE 
RIBBECK und Dr. sc. H. SPLISTESER. 
I n der vorgelegten Arbeit sowie in den Thesen und dem vor der Prüfungskommission gehal­
tenen Vortrag wurden die vom Verfasser in mehr als 20jähriger Forschungsarbeit erzielten 
Untersuchungsergebnisse zur Schildzeckenfauna und ihre Bedeutung für die Volkswirtschaft 
in eindrucksvoller Weise dargestellt und anlysiert. Erstmalig konnte nachgewiesen werden, 
da/j auf dem Territorium der MVR 18 Schildzeckenarten existieren, die auf 38 Wirtstier­
arten (Kleinsäugern) überwintern . Als neu und besonders bedeutungsvoll sind die Ergeb­
nisse zur Verbreitung der Rickettsiose und des Q-Fiebers sowie die Darstellung der patho­
morphologischen Veränderungen an der Einstichstelle in der Haut und die sich daraus 
ergebenden Häuteschäden zu betrachten. Es wird der Saisonverlauf der Schildzecken nach­
gewiesen und die Beziehungen zwischen Haus- und Wildtieren dargestellt. Die erstmals 
erarbeitete Verbreitungskarte stellt die Grundlage für die Strategie der Bekämpfung der 
Schildzecken und damit auch die Eliminierung bzw. Einschränkung der Naturherdinfektionen 
dar. Die EDV-gerechte biostatistische Auswertung des umfangreichen Zahlenmaterial unter­
streicht die Exaktheit er gesammelten Daten. 
Die Forschungsergebnisse fanden unmittelbare praktische Anwendung in der Erarbeitung 
einer zeitweiligen Dienstanweisung des Ministeriums für Landwirtschaft der MVR für die 
Bekämpfung der Schildzecken und die Durchführung von Ma/jnahlllcn zur Verhütung der 
Verbreitung des Q-Fiebers bei Mensch und Tieren. 
Die Untersuchungsergebnisse und gewonnenen wissenschaftlichen Erkenntnisse sind ein 
wesentlic!-.er Beitrag zur weiteren Erfassung der Zecken fauna auf dem Territorium der MVR. 
Die dargelegten Probleme der Biologie und Verbreitung der Schildzecken im zentralasiati­
schem Raum, ihre Bedeutung als Ektoparasiten und Vektoren insbesondere im Zusammen­
hang mit Naturherdinfektionen von Mensch und Tieren sowie die Möglichkeiten ihrer Be­
kämpfung unter den spezifischen Bedingungen der MVR stellen eine Bereicherung der bis­
herigen Erkenntnisse auf diesem Gebiet dar. 
Auf Empfehlung der Prüfungskommission ist die Veröffentlichung des Vortrages und der 
wesenUjchen Forschungsergebnisse der Dissertation in Fachzeitschriften der DDR vorge­
sehen. 
Die B-Dissertation von M. DASH entstand in enger Zusammenarbeit mit dem Bereich Para­
sitologie der Sektion Tierproduktion und Vet. Medizin der Humboldt-Universität Berlin. 
Forschungslabor für Ektoparasitenbekämpfung des Kombinates für Vct. -Impfstoffe Dessau. 
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